
Wanderung und Führung am Millionenbach vom 13. April 2015
 

Wanderung und Führung am „Millionenbach“

 Mitte des 19. Jahrhunderts war Uster die höchst-industrialisierte Region Europas. Dank der Wasserkraft des Aabachs (im Volksmund auch Millionenbach

genannt) wurde diese Entwicklung ermöglicht. Zahlreiche Baudenkmäler sind noch heute erhalten und zeugen von der einstigen wirtschaftlichen Blüte. Wir

entdecken aber auch die sozialen Begleiterscheinungen dieser Zeit und wie sie die Region geprägt haben.

Route: Wir wandern vom Bahnhof Aathal auf dem Wanderweg Richtung Uster. Wir   folgen dem Aabach und entdecken unterwegs viele Zeugen der

Industrialisierung der Schweiz im 19. Jahrhundert. Die Wanderung führt uns durch Uster hindurch, alles dem Gewässer entlang, bis nach Niederuster. Wir

beenden die Führung am Bahnhof Uster, wo wir noch einen Blick auf die historische Lokremise werfen.

Datum: Montag, 13. April 2015

Zeiten:

 

 

09:30h Bahnhof Bassersdorf

09:42h Abfahrt S16 Richtung Effretikon

10:20h Ankunft Aathal

Wanderprofil:

 

Wanderzeit: ca. 2 ½ -3 Stunden

Ende der Führung ca. 16:00h

Wegbeschaffenheit: Wanderweg / z.T. asphaltierter Weg

Tenue: Der Witterung entsprechende Wanderausrüstung.

Mittagessen: Restaurant: Wir machen den Mittagshalt im Restaurant Linde in Oberuster

Reisemittel: Hinreise: Bassersdorf – Effretikon – Wetzikon - Aathal

Rückreise: Uster – Wallisellen – Flughafen - Bassersdorf

Billett: Jede(r) löst ein Billett von Bassersdorf nach Aathal via Wetzikon und von Uster nach Bassersdorf selbst. Vorteilhafterweise 9-Uhr-Pass.

Haftung: Der Verein übernimmt keine Haftung. Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Wanderleitung:

 

Name Telefon E-Mail

Hansruedi Egli 043 266 01 70 egli.hansruedi@gmail.com

Anmeldung: Anmeldung erwünscht, zwecks Reservation im Restaurant 

 

 

??  Anmeldeformular aufrufen (linke Maustaste)

 

wichtig: je Teilnehmer eine separate Anmeldung ausfüllen!

 

 ?? Wanderung kann herunter geladen werden (PDF)
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